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900 Kilogramm Konserven, Nudeln und Oliven. Das Hab und Gut eines 
Häftlings. Als der Mann verlegt werden sollte von Hamburg nach Bre-
men, wollte er die fast eine Tonne schweren Lebensmittel mitnehmen. 
Warum? Darüber hüllte er sich in Schweigen. Als sich die JVA Bremen ge-
weigert hatte, die 45 Kartons in Empfang zu nehmen, klagte der wegen 
bandenmäßigen Betäubungsmittelhandels zu 14 Jahren Verurteilte auf 
Nachsendung. Das OLG Bremen konnte indes keinen „Vertrauensschutz“ 
erkennen, auf diesen könne sich nur berufen werden bei einer Verlegung 
innerhalb desselben Bundeslandes. Die Erlaubnis des Lebensmittelhortens 
in der Zelle war damit erloschen. Zumal es gelte, „Subkulturen“ in der 
Anstalt zu unterbinden und eine zügige Durchsuchung der Räume zu 
gewährleisten – Kartons voller Konserven seien da „unverhältnismäßig“,  
schreibt das Rechtsmagazin LTO (Legal Tribune Online).        pad
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Nr. FÜR STARKEN ZAHNSCHMELZ*
ZAHNARZTEMPFEHLUNG

1.450 ppm Fluorid

1.000 ppm Fluorid

Muster
anfordern

Für starken Zahnschmelz 
von Anfang an
Mit Zahnärzten entwickelt, 
von Kindern geliebt**
•  Remineralisiert sanft wertvollen Kinderzahnschmelz. 

Für 2 x stärkeren Schutz vor Zuckersäuren*** 

•  Eff ektiver Kariesschutz mit altersgerechtem Fluoridgehalt

Haleon unterstützt Sie im Praxisalltag! 
Profi tieren Sie von unserer Wissensplattform – 
von Experten für Experten

Beratungsmaterialien 

zum Download

CME-

Webinare

Neueste 

klinische Daten

Kostenlose 

Produkt-Muster

© 2026 Haleon oder Lizenzgeber. Marken sind Eigentum der Haleon Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. Haleon Germany GmbH.
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* Gemäß einer im Jahr 2024 durchgeführten Studie mit 300 Zahnärzten in Deutschland, gefragt nach der Markenempfehlung bei Problemen mit Zahnschmelzabbau. 

Die Empfehlung umfasst die gesamte Sensodyne ProSchmelz Produktfamilie. ** im Test mit 794 Kindern im Alter von 4 bis 12 Jahren liebten mehr als 70 % Geschmack 

und Farbe der Zahnpasten. *** In Labortests, im Vergleich zum natürlichen Schutz im Mund.


